der italieniſchen Preſſe eben fo unermüdlich als ſcham⸗Jum 10'/, Ube auf den Molkenmarkt an. Da man 
los für ihre Zwecke zu Markt bringt. ‘ = — en i Wado er 1 en. 
iens gelangte andlung. Die meis[gnádi eſpendet. Aus Venedig, 16. Mai, ſchreibt man dem „Va⸗ſſicht Nachricht bekommen war das ſelde Hart mi utz⸗ 
tea Nas für 33 Bitte an Se. ; GCorrefpondeng- Bureau meldet aus Peſt,ſterland“: Als Beweis für die Aengſtlichkeit, mit wel⸗ [leuten befegt und der Platz wurde alsbald geſäubert 
Majeſtät, die croatiſche Verfaſſung wolle auch auſſ22. Mai. Dem Vernehmen nach ſoll die militäriſche cher Frankreich über alle Demonſtrationen gegen ſeineſund die Menge zerſtreut. 
Dalmatien ausgedehnt und daſelbſt neue Landtags⸗[Steuer Eintreibung im ganzem Lande ſiſtirt[Macht und feine Exiſtenz wacht, möge fete en Frankreich. 
wahlen auf Grund der kroatiſch-ſlavoniſchen Wahlordef werden. Man glaubt, daß der Landtag ein proviſori⸗ gigkeit dienen. Vor längerer Zeit waren einige Legiti⸗ Paris, 20. Mal. Zu der bevorſtehenden Frei⸗ 
nung eheſtens angeordnet werden, damit die wahre Ge⸗ſſches Auskunftsmittel finden wird, um bis dahin, wo miſten, meiſt Träger uralter Namen aus den verſchie⸗ ‘ ur a it = a Deentes war i⸗ 
finnung des dalmatiniſchen Volkes bezüglich der Ver⸗ſer über die Steuerfrage definitiv zu beſchließen in dei denen Orten ihres freiwilligen oder unfreiwilligen Exilt sa roßmeiſter⸗ En : > 125 ute . en 
einigung mit Kroatien erſichtlich werde; nur wenigeſLage fein wird, die Staats⸗F.nanzen für den Steuer:|hier eingetroffen, um ihrem hier lebenden legitimen Só: cel ſchon er q 10 — bi 2 > o 
Redner ſprechen für eine allgemeine Volksabftimmung.jausfall zu decken. (Dieſe Nachricht ſcheint, wie „P.ſaige Heinrich J. (Graf Chambord) ihre Huldigung So He roffen, ſelbſt - = ie a en = — 
Der Ban theilt unter Ziviorufen mit, daß er die ge. P. C.“ bemerkt, der Begründung zu entbehren.) darzubringen. In Paris hatten wahrſcheinlich mehrere — hei er ie $ oe citen, = i 
gen einige Fiumaner Gymnafiallehrer eingeleitete Unter: Wie das „Mag. Orsz.“ erzählt, bat in Gran Anhänger der Legitimität von dieſer Reiſe ihrer A wählt 1. ie an. * 2 ob send ae 
fuhung wegen in mehreren Journalen enthaltener Ar⸗ſoas Volk in feiner Erbitterung über die Steuerexecu⸗ ſchen Glaubensgenoſſen gehört, und da ſie ee 350 e eee d Ea a 
tikel gegen den früheren Schulrath Yarz niederges[tionen dem k. k. Steuerinſpektor die Fenſter eingewor-| Ht kommen konnten, ihre Vifitenfarten, En. Salle fee 8  Interfügt ee Na el 
ſchlagen habe. Die Debatten über den Bericht desſſen und in ganz Gran finde fic kein Glaſer, der dieſan der Zahl, mit der Bitte geſchickt, ſie dem ev ro ek ene d wird di ählt > 
Centralcomité's werden morgen fortgeſetzt. Fenſter repariren wolle. in er te e kd in ae wily a ee — A 8 Ares Migs Tu m we 4 
Während die eine Partei in Ungarn gar keine] rende ſo ms eee tie lbs Gra-|Bteimaurer-Orden zu einem ſchneidenden Werkzeuge 
Steuern zahlt, kann es der andern paifiren, daß ſieftreten geweſen fein, Die Deputation wurde vom e g gegen vie Emm 5 8 Glerus und vielleicht zeuge 
ei Mal zahle er ; ion{fen von Chambord empfangen und entledigte ſich ihre inflüffe des Clerus und viele auch ge⸗ 
25 Beste A a soe 33 Auftrages. Wenige Tage darauf erhielt der hier refi: noch 80 1 nb zu machn. Der „K. Z.“ wird 
niger Kammer vorgeleſen, daß fie die Domeſtikalſteuer dirende Fre aay Fagen 1 . Murat ſeit a Saar pgp ia teow. 
nicht zu bezahlen gewillt fei, indem fie ihre Steuer Befehl, ſich die Namen ſämmtlicher Viſſter ra e:| Opinion nationale“ ſehr hefti 4 ri Da 
bereits an das Steueramt entrichtet habe. Das Co- zu verſchaffen und ſelbige nach Paris bekannt zu 75 biefe Angriffe dem Ei : g angeg + : er 
mitat gab der ine vierzehntägige Friſt, umf'en. Es fand ſich jedoch kein Verräther, und man konn 405 9 influſſe des Prinzen Napoleon zu⸗ 
die pk tk ewes HT Pa Kl Mets vie gewünſchten Informationen nicht einholen, und nun eaves erden ee fordern laffen, Der 
‘ion ſchreiten werde. wurde ein Einbruchdiebſtahl verſucht, um ſich dieſer t ſtörte fic; ab nd verbot das Duell. Prinz Mu⸗ 
; Viſitenkarten zu bemächtigen, doch auch diefer mißlang, rat ſtörte fid) aber nicht daran, ſondern ließ dem Prin⸗ 


des Centralcomité's wegen Beantwortung des k. Ree Erzherzogin Charlotte haben zum Neubau der erz⸗ 
feripted bezüglich der Miliiärgränze, der Stadt Zenggſprieſterlichen Kirche in Lozzo, Bezirk Eſte, 100 fl. 


Oeſterreichiſche Monarchie. 
Wien, 22. Mai. Zum Danke für die glückliche 
Rückkehr Ihrer Majeſtät der Kaiſerin wurde heute in 
der St. Stephanskirche ſolenner Gottesdienſt durch 
den Herrn Erzbiſchof Othmar Ritter v. Rauſcher abs 
gehalten, welchem die ſämmtlichen Herrn Miniſter, der 
Landesausſchuß, der Gemeinderath, Magiſtrat, die 


taat8b ht ; Aus Klaufenburg, 17. Mai, meldet man der A © > i zen ſagen, er werde ihn heute auf d 
% %%% 
beleuchtet, der Hochaltar hochfeſtlich geſchmückt. Alle Romanen proteſtirten gegen die Magiſtratswahlen, weil Deutſchland. gefunden hat. Schwerlich. — Die Rede, welche der 


Glocken wurden geläutet. kein Romane candidirt und gewählt wurde; ebenſo 


8 ; Der Heidelberger Landestag beſchloß am 18.][ Herzog von Aumale jüngft in einer literariſchen Gee 
Zu dem feierlichen Empfange, welcher morgen Don⸗ legten ſie auch einen Proteſt gegen die 1848er Geſetze 


J Ñ eſeine Deputation an Se. k. Hoheit den Großherzog ſellſchaft Englands gehalten hat, darf von franzöſiſchen 
nerstag Abends bei Ihrer Majeſtät der Kaiſerin ſtatt⸗ ein. Der zum Stadt⸗Szolgabiro gewählte Partenieſobzuſchicken, um ihm die Gefühle der Ehrerbietung Zeitungen nicht wiedergegeben werden; die Präfecten 
findet, werden alle Erzherzoge, die Erzherzoginen, derj Ros reſigairte, weil er nicht als Romane, ſondern nu ſund des Dankes von Seiten der Verſammlung darzu⸗ſind fogar angewieſen, auf etwa umlaufende Exemplare 
Hofftaat, der geſammte hohe Adel der Reſidenz und als Stadtbürger fungiren durfte. Dr. Ratz refignirtelgringen. Sodann würde München mit überwiegen; zu fahnden. — Man ſpricht von einer neuen Broſchüre 
das diplomatiſche Corps ſich verſammeln. Mittwoch, weil die proviſoriſche Commiſſion und nichiſder Stimmenmehrheit zum nächſten Verſammlungs⸗des Herzogs von Aumale, die jedoch dieſes Mal nur 
Oer ſogenannte große Damenempfang bei Ihrerſdie Comitatscongregation wieder einberufen und weilſorte beftimmt und die Verſammlung geſchloſſen. im Auslande erſcheinen würde. Sie ſoll den Titel 
Maj. der Kaiſerin findet morgen Mittags 12 Uhrſ bie Motive der Romanen vom 20. April aus den In Berlin haben am Sonnabend nach der Pa: führen: „La France en 1861“. — Herr von La⸗ 
ſtatt, an welchem auch ſämmtliche Stern = Kreuz- Ore Udreſſen an den Landtag ausgeblieben ſind. Großeſrade Exceſſe ſtattgehabt. Schon während der Paradelgueronnière wird, wie man vernimmt, an des verſtor⸗ 
densdamen Ihrer Maj. ihre Glückwünſche darbringen, Senſation. wurden die zur Aufrechthaltung der Ordnung aufge⸗ſoenen Greterin Stelle zum Senator ernannt werden. 
Der kleine Empfang iſt für Donnerſtag Abend 7 Uhr In Forgaraíd (Siebenbürgen) ſollte am 13.ſtellten Schutzleute nicht nur von dem niederen Pöbel, — Aus den Berichten der Práfecten geht hervor, daß 
feſtgeſetzt. Die hofetikettmäßigen Einſchreibungen hat- d. M. über Anordnung des ſiebenbürgiſchen Guber⸗ſondern auch von beſſer gekleideten Leuten vielfach ver⸗beinahe ſämmtliche große Eiſengießereien Frankreichs 
ten bereits geſtern und vorgeſtern ſtattgefunden. niums eine Neuwahl der Beamten durch den .Guber-Iipottet und verhöhnt. Namentlich zeichnete ſich ein ſich weigern, die große londoner Induſtrie-Ausſtellung 
Wie die „Preſſe“ meldet, wird Ihre Majeſtät dielnialrath Aldulian ins Werk geſetzt werden. Es iſt in⸗[Subject dabei aus und trieb es, als die Parade zuſzu beſchicken. Als Grund dieſer Weigerung geben fie 
Kaiſerin Elifabeth auf ärztlichen Rath unmittel- Jdeſſen eine ſolche Neuwahl nicht zu Wege gebrachtſEnde war und die Mafle zuſammenſtrömte, fo arg, ſan, daß fie durch den Handelsvertrag außer Stande 
bar nach Bad Ems gehen, um dort die in Madeira begon⸗ worden. Die Romänen follen gefordert haben, dieſdaß ein reitender Schutzmann ben Menſchen beim geſetzt feien, mit der engliſchen Production zu concurs 
nene Gur fortzuſetzen. (Bekanntlich wurden in Ems anweſenden Ungarn und Sachſen möchten „romäniſch“][Kragen nahm und ihn verhaftete. Ein zweiter Schutz⸗riren. — Die Regierung wird dieſer Tage eine aus⸗ 
{bon vor längerer Zeit Appartements für Ihre Maj. ſiprechen. Endlich vereinigte man ſich in der Conſtitui⸗ſmann kam zu Hilfe, beide nahmen den widerſtreben⸗führliche und, wie es heißt, ſehr intereſſante Denkſchrift 
beftellt.) rung eines aus 70 Romänen und 30 Ungarn undiven und ſchreienden Burſchen zwiſchen die Pferde undjdes Generals Beaufort d'Hautpoul über die Lage Sy: 
Se. Majeflät haben die Abänderung des $. 175 Sac ſen beſteyenden Comité's, welches die Aufgabeſzogen ihn, da er nicht gutwillig gehen wollte mitſriens veröffentlichen. — Marſchall Peliſſier wird auf 
des Militär⸗Strafgeſetzes über das Recht der Wa⸗ bat, eine Neuwahl der Beamten des Forgaraſcher Ca-[Gewalt fort, um ihn zur nächſten Polizeiwache zuſeinige Tage in Urlaub nach Paris kommen. — Man 
che genehmigt. Darnach find die Wachen jeder Art, pitaneats zu ermöglichen. bringen. An der. Schloßbrücke umdrängte jedoch dieſerwartet in gewiflen wohlunterrichteten Kreiſen für die 
um die ihnen gebührende Achtung zu ſichern, ermäch-⸗“ Die Herren Doctoren Palady, Rieger, Brauner Maſſe der Art die Beamten, daß ſie ſich nicht mehrſallernächſte Zeit irgend eine entſcheidende Wendung der 
tigt, von ihrer Waffe gegen denjenigen Gebrauch zulund Klaudy wurden am 17. d. vom Agramer Ge⸗ſweiter bewegen konnten und verlangte ſtürmiſch dieſkaiſerlichen Politik in der römifhen Frage. Herr von 
machen, der fie gewaltthätig verletzt, oder durch einen [meinderathe einſtimmig zu Ehrenbürgern von AgramiSreigebung des Merbafteten, indem „ihre Zeit zu End. Talleyrand fol bereits unter der Hand feine Vorberei⸗ 
Angriff gefähruch vevroht 7 Nn. — - fei.” In dieſem Augenblick kam der Polizei-Präſidentſtungen zu feiner baldigen Rückkehr nach Turin treffen. 
den kann. Unter dieſer letztern Bedingung kann ſich Die „Don. ⸗ Ztg.“ bringt folgende Berichtigung: Freih. v. Zedlitz, von der Parade zurückkehrend, lang- — Herr Thouvenel hat vor einigen Tagen die Depu⸗ 
die Wache ihrer Waffe auch dann bedienen, wenn „La Sentinella bresciana“ vom 9, Mai bringt eineſſam über den Platz geritten. Sogleich umdrängte dieſtirten der ſeparatiſtiſchen Staaten der norbamerifänt 
gröblich, ungeachtet vorausgegangener Abmahnung, ſum zwei Tage früher datirte Correſpondenz aus Vi-⸗Menge fein Pferd und pfiff und ſchrie und verlangteſſchen Union empfangen. — Die franzöſiſche Flotte hat 
fortgeſetzte Beleidigungen gegen fie verübt werden. ſcenza, deren Inhalt, weil den Stempel der gröbſtenſdie Freigebung des Verhafteten. Beſonders ſpielteſheute Abends um 5 Uhr Toulon verlaſſen, um ſich 
Die Trieſter Zeitung führt nachträglich eine Reihe[Unwahrheit tragend, eigentlich keiner Widerlegung be- abei ein Mann mit langem Bart den Vorredner. nach Sprien zu begeben. Sie if folgender Maßen 
von Deputationen an, die bei dem Kaiſer zur Audienzldürſte, wenn nicht derſelbe wortgetreu auch in dem [Der Präſident ſprach auf das Höflichſte zur Menge, zuſammengeſetzt: Linien-Flotte: Bretagne, Vice⸗Admi⸗ 
vorgelaſſen worden waren. Wir heben folgende heraus z Siécle“ Aufnahme gefunden hätte. Nach dem Wortefbat fie, ſich zu beruhigen, und wenn irgend Jemandſral de Tinan; Donawerth, Contre-Admiral Chopart; 
Die Iſtrianer Deputirten ſprachen Sr. Majeſtät ihrenſſinn dieſer Correſpondenz „habe am 19. April in Ge-⸗[Beſchwerde gegen die Beamten zu haben glaube, Algeſtras, Contre-Admiral Paris; Eylau, Imperial, 
innigſten Dank für die Aufhebung des Solverbandes [genwart Sr. kaiſ. Hob. des Erzherzogs Albrecht undſdieſe auf dem Präſidium anzubringen, die Sache ſolle[St. Louis, Redoutable, Fontenoy und die Dampf⸗ 
in dem Iſtrien bisher mit dem allgemeinen Zollgebietſdes Herzogs von Modena vor dem Thore von Santalfofort unterſucht werden. Nur mit Mühe konnte erfGorvette Caton; Transport⸗Flotte: Amazone, Aube, 
geftanden, in warmen Worten aus. Der Kaifer er⸗ Croce ſeitens der geſammten k. k. Beſatzung von Vi⸗ſdie Maſſe endlich bewegen, ihn durchzulaſſen. EinſFiniſtere, Vauban, Cacique, Gomer, Descartes, Moz 
widerte ihnen, daß dieſe Maßregel auf feine aus:|cenza ein Manöver im Feuer ftattgefunden, wobei Ti⸗[großer Menſchentroß, Jungen und Gefindel aller Art,ſgador, Canada, Labrador, Mayenne, Aridge, Moſelle. 
drückliche Anordnung beſchloſſen worden fei und dafijroler (Trientiner) den Feind markirt und im Verlaufeſbegleitete darnach den Chef der Berliner Polizei Die Transportſchiffe können ungefähr 6300 Mann an 
er erkannt habe, wie die adminiſtrativen Rückſichtenſdes Gefechtes auf die gegenüberſtehenden anderen k. k.[ſchreiend und pfeifend bis zum Molkenmarkt. Bord nehmen. — Die Beziehungen zwiſchen den Tui⸗ 
hätten zurücktreten müſſen, wo es ſich um die Beför⸗ Truppen eine Decharge abgegeben hätten, in Folge de] Am 21. d. fand abermals ein Pöbel⸗Exceß ſtatt. lerien und dem Cabinete von St. James ſind nichts 
derung des Wohlſtandes der Halbinſel handle. Aléfren man 2 Todte und 26 Verwundete gefunden habe z Auf dem Schützenplatz entſtand Abend gegen Y Uhrſweniger als freundſchaftlich. Dies bekundet ſich nicht 
die Deputirten Sr. Majeſtät ibre Dankbarkeit vonſdie urſprünglich für die Dauer von drei Tagen befoh⸗eine große Schlägerei, daß man die Schutzleute einſchrei⸗ nur in der Kälte der Relationen zwiſchen Lord Cow⸗ 
Neuem verſichert hatten, wies der Kaiſer darauf hin, lenen Manöver ſeien nach dieſem Vorgange alsbaldſten laſſen und die königlichen Localitäten räumen mußte. ſley und Hrn. v. Thouvenel, ſo wie in dem zornigen 
daß den Iſtrianern bald eine Gelegenheit werde gege⸗ſeingeſtellt worden, und kurze Zeit nachher wären die. Darauf verfammelte fic die Menge an der Ecke derTone der engliſchen Preſſe, ſondern Lord John Ruffell 
ben werden, bei der fie ihre Loyalität bethätigen könn⸗⸗Wagen mit jenen Verwundeten in Vicenza eingetroffen. neuen Königs- und Linien- und an der Gollnowſtraſſeſhat auch, wie man hört, vom franzöſiſchen Geſandten 
ten. Er hoffe, daß die von den Deputirten erwähn⸗ Man ſagt, fügt die Correſpondenz hinzu, die Tirolerſin ſolcher Maſſe, daß die Straſſen ganz geſperrt wasjüber gewiſſe Stellen der Billault'ſchen Rede in fehr 
ten Hinderniſſe der Sprache, an geeigneten Perfonen zr. hätten Kieſelſteine 1 ihre Büchſen geladen.“ Dieſren, verhöhnte und inſultirte die wenigen anweſendenſaachdrücklicher Weiſe Erklärungen verlangt, und Graf 
dem Beſchicken des Reichsrathes künftjg nicht mebrlauf Grund des Inhalts jener Correſpondenz ſtattge⸗] Schutzleute und vorüber gehende anftändige Perfonen Flahaut iſt hier eingetroffen, wie die Einen ſagen, um 
entgegenſtehen würden. Den Abgeordneten der Stadiſbabten dienſtlichen Erhebungen, fo wie die vorliegendenſauf das Gemeinſte, ohne daß die in der Nähe noch por mündliche Inftructionen wegen der zu ertheilenden Ante 
Fiume, die dem Kaiſer vorgeſtellt wurden, fol Se.] Meldungen des k. k. 8. Corps⸗Commando's fielen evi⸗ ſtirten berittenen Schutzleute einzuſchreiten wagten. Derjwort einzuholen, wie Andere behaupten, um den uns 
Majeſtät erwiedert haben, er wünſche, daß Fiume denjdent feft, daß in Vicenza überhaupt Nichts von Ver⸗ mit jedem Augenblick ſich mehrende Pöbel beſchloßſbequemen Fragen diplomatiſch aus dem Wege zu ges 
Anſchluß an Kroatien vollziehe und für den Landtag/wundungen bekannt war, die gelegentlich der ſeitensſnun, nach dem Molkenmarkte zu ziehen und dort vorſhen. 
in Agram wähle. der k. k. Truppen 3 Manöver ſtattgefundenſdem Polizeipräſidium eine Katzenmuſik zu bringen. Der“ Die neuſten Vorgänge im Senate wie im geſetz⸗ 
Ihre k. Hoheiten der durchlauchtigſte Herr Erzher⸗(hätten; der ganze Inhalt jener Correſpondenz gehörtſ[Zug ging unter großem Lärmen und Abſingung desſgebenden Körper zeigen, ſchreibt die „AA.,“ daß die 
zog Ferdinand Max und die durchlauchtigſte Frauſſomit in das Gebiet jener Tendenzlügen, die ein Theil[Räuberliedes durch die Königsſtraße und kam etwaſRegierung vielfach grobe und die Intereſſen Frankreichs 


gen war die engliſche Geſchichte. Unter den Männern, desgericht am 17. 


die ſich direct an der Erziehung des jungen Grafenſneur in Galizien 
* wird des nachträglich zu ökonomiſcher Be⸗ - 


Dezember 1843; pie zum Gouver⸗ 


am 21. April 1 Daß ſeine brillant önerung von Stadt und Umgebung ei 
2 any es Untere ß feine brillante| Berfd gebung ein, vere 


(Fortſetzung folgt.) 


Zur Tagesgeſchichte. 


ärz 1 überzähli i 
cl 832 zum Ea 1 1 5 Gubernia „Der Markt Unimartt in Steiermark iſt dieſer Tagen 
Tirol. Hierauf gelangte als Hoffe ; und ſoll die dort herrſchende Noth eine 
ur k. k. allgemeinen Hofkammer und unterm 12. denſgrenzenloſe tag In ganz Steiermark wird für die Berungliids 
1834 wurde er zum Hofrath befördert, eine der au⸗ 2 bie Sat ray 2000 bereite der Bantesandfäng 2000 ‘i 
100 lern i : Pr A „und die tglieder des Gemeinde“ 
ßerordentlichſten Carriere damaligen 8 rales durch eine unter ſich eingeleitete Sammlung 620 fl. ge 


Beamtenleben; vom 1 h 4 
das Avancement vom Conceptspraktikant bis zum Hof: dieſe alte Schranke. Wollte er damit den bisherigenſſein Augenmer * In der Gegend von Mariazell fiel am 6. und 7. d. fe 


— 


gefährdende Irrthümer begangen hat. Namentlichſnalgarde, ſowie für Reorganiſation der Polizei und] Nach amtlicher Anzeige hat der Generals Adjutant|13 nach den letzten Nachweiſungen noch unentschieden waren: 
dürfte der franzöſiſch⸗engliſche Handelsvertrag anffolden|Gensdarmerie mit. Merchilewicz die Amtsführung des General⸗-Kriegsgou⸗ Der pe Se des Hornviches erhält ſich in allen 
Irrthümern reich fein, denn die Reclamationen dage-| Die „Monarchia Nazionale“ vom 20. Mai mel-Jverneurs von Warſchau übernommen. (Bekanntlich ubrigen Keeler Peles Kronlandes vollkommen beftedigend. 
gen nehmen kein Ende, und der Ausfuhrzoll auf Lum⸗ et, daß die Parlaments⸗Kommiſſion, welcher die Prü⸗[war General Paniutin bisher General⸗Kriegs-Gouve . —(ß̃„0: —— 
pen die Einfuhrzoll auf Fiſche, die Hafenzölle auf fremdeliung der Geſetzentwürfe des Miniſters des Innern ſneur von Warſchau. 


Schiffe beweiſen, daß die Regierung wirklich übereiltſübertragen wurde, ſich in ihrer am 19. gehaltenen Einer Verordnung des Warſchauer Adminiftra- Handels ; und Vorſen⸗Nachrichten. 
und ohne gründliche Kenntniſſe der Verhältniſſe ge- Sitzung, der 23 Mitglieder beiwohnten, zuerſt mitſtionsrathes zufolge werden alle Fonds für Bedürfniſſe Wien, 23. oi a Wan Anlehen zu 5% mit Jänner⸗ 
handelt hat. Aus den Journalen wird man freilich[Einſtimmigkeit gegen das Prinzip der Verwaltungs-loer Geiſtlichkeit und der öffentlichen Erziehung, ſowie a e Anlehen dem . Ht se Ai 8828 
dicht herausleſen, welchen Eindruck die Vorgänge in Regionen überhaupt und ſodann mit 17 gegen 6ſdie für den bisherigen Unterrichtsbezirk beſtimmten Geld, 85 50 Waare, zu 100 fl. 89.25 G., 89.30 W = Gali⸗ 
nen Kammern und die neueſten Nackenſchläge in der Stimmen gegen die Gubernial⸗Regionen ausgeſprochen[ Fonds der neuerrichteten Regierungscommiſſion fürſziſche Grundentlaftungs-Obligationen zu 5% 67.— G. 68.— W. 
äußern Politik auf die öffentlich. Meinung gemachtſbat. Minghetti’s Geſetzentwürfe haben zum Zwecke, geistliche Angelegenheiten und öffentliche Aufklärung. — Attien der Nationalbant (pr. Std) 776.— G. 773,— W. 
aben, aber wenn einzelne Blätter gar kein Hehlſden einzelnen Gebietstheilen möglichft ihre Eigenthüm⸗fubergeben. Die Maßregel beſchränkt die ane 


Autonome ats Sees owe e ew Bio 
„% a ; 5; 7 0 1 gee | 
daraus haben, daß es beſſer geweſen wäre, Syrienſlichkeiten und ihren autonomiſchen Abſchluß zu wahren. [oer kathol. Kirche. yu 1000 fl. Sm. 2068. — G. 2070— W. — oF Ra 
nicht zu occupiren, wenn man nach neunmonatlicer|Diefes „Regional⸗Syſtem“ aber hat vom erfien Tage] Die „Nordiſche Biene“ theilt unter dem 20. b.[tudw.-Babn zu 200 fl. EM. m. 140 (70%) Ein. 150— G. 
Anweſenheit es verläßt, ohne au 


ch nur das Mindeſteſan in der Preſſe und in der Abgeordneten Kammer] nit, daß der Fürſt Alexis Orloff geſtorben fei. 150 50 W. — Wechſel auf (3 Monate); Frankfurt a. M. für 

zur Befriedigung des Landes beigetragen zu haben, Widerſpruch gefunden; denn die Mehrzahl dee Nation tebe den 3 3 von OR e ee — 7 K. Son, für 
fo kann man darüber nicht im Zweifel fein. bat nicht blos unioniſtiſche, ſondern ſtark centraliſtiſche[Kaſan, von dem neulich die Rede war, und bei wel⸗ 6.68 G. 6.89 W. — Kronen 19.30 G. 19.33 W. — Rave. 
Ueber die | yrifhe Debatte wird der National: Neigungen und iſt auch in dieſer Beziehung nicht ca-ſchem 70 Bauern erſchoſſen wurden, erfährt man fetzt, leond'ors 11.26 G. 11.28 W. — Ruf. Imperiale 11.55 G. 
Zeitung geſchrieben: „Es unterliegt keinem Zweifel, vouriſtiſch geſtimmt. : daß derfelbe nicht, wie es hies, religiöſer Natur war, 4.57, W. — Vercinsthaler 2.10 G. 2.11— W. — Silber 140.25 
daß die clericale Oppoſition hierbei die Regierung drän⸗ In der Bafilicata iſt das Hauptcorps der Kö⸗ſondern mit der Leibeigenſchafts-Aufhebung zuſammen⸗ 9 aD Be Cours am 23. Mai. Eilber-Rube) Mato fl. 
gen und in Verlegenheit fegen wollte, die, nadbemfuigliden, welches eine Stärke von mehreren Tauſen⸗ bing. Die Bauern von Besnek im Diftricte Spaskſoel ) ü 


} n. 111 verl., fl. poln. 109 gez. — Poln. Banknoten für 100 fl. 
ſie den Mund fo entſetzlich voll genommen, nun vorlven erreicht hatte, allerdings zerſprengt und zum Theilſkündigten dem Intendanten ihres Herrn, des Sena [österr. Währung fl. poln. 330 verlangt, 322 bezahlt. — foe 
der engliſchen Drohung, St. Jean d'Acre zu befegen,[in die Abruzzen getrieben worden, doch durchziehen, tors Puszkin, an, daß fie in Folge des Manifeſtes] Courant für 150 fl. Sere. Wahr Shaler 71’, verlangt, 70, 


ihre Truppen zurückzieht. Den Engländern war esſwie man der „Allg. 3.“ aus Neapel vom 11. Maiſdes guten Czars für den Herrn nicht mehr arbeiten ea 440. — nee 1 Mitty A O 
freilich bitterer Ernſt, wie die Rüſtungen auf Maltaloerichtet, kleine Banden, die von den Truppen weitſund keinerlei Frohndienſte leiſten werden. Alle Be- bezahlt. — Mapel . 


us . . 5 bezahlt. — Napoleond'ors fl. 11.30 verlangt, 11.10 bezahlt — 
hinreichend bewieſen. Für Napoleon aber fragt es ſichſſchwerer zu erreichen ſind, als ein einziges größeresſmühungen der Behörden, die nod leibeigenen Bauern] Bollwichtige holläpdiſche Dukaten fl. 6.62 verl., 6.52 bezahlt. — 
nur: Sollen die vorbereiteten Unruhen in Syrien (woſCorps, das Land in allen Richtungen und ihre Wie- über ihre Pflichten aufzuklären, waren vorgeblich. Der] Volwichtige ester. Rand Dukaten l. 6.72 verl., 6.62 bejaht. — 


natürlich die Meroniten wieder provocirend auftretenſdervereinigung wird bei der ihnen günſtigen Stim⸗Militär⸗Gouverneur von Kaſan, General Koslianinoff, ain Er Lory font Grips ia Wahrung 
werden) vor oder nach dem 5. Juni ausbrechen? Ich mung der Bevölkerung ſchwer zu verhindern fein, Dieſbeſchloß nun, einzuſchreiten und die Bauern welcheſſl. 83 veri, 82½ bez. — Galiziſche Pfandbriefe nebſü laus 
glaube, nachher, des größeren dramatiſchen Effectes [Befehlshaber der Königlichen, Donatelli und d'Amatoſbereits ſechs Wochen lang jede Leiſtung verweigertſſenden Coupons in Gonv. Münze fl. 87 |, verlangt, 87 bez. 
wegen! Der Verluſt an Geld und Leben kommt da⸗ [konnte man noch nicht in die Hände bekommen. Inſhatten, zum Gehorſam zu zwingen. 


Eine ſehr tens] Grundentlaſtungs + Obligationen = en Währung 
SEN d : . é f “Ia — u . — al⸗ 

bei nicht in Betracht, und überhaupt die Schluß⸗De⸗den Bergen hinter Caſtellamare hat fid eine Bandefdentiöſe Petersburger Correſpondenz in franzöſiſchen 1. 68.— verlangt, 67.— bezahlt ational⸗Anleihe von dem 
coration iſt noch nicht fertig.“ 


y wir 0 : Jahre 1854 fl. Öferr. Währ. 79.75 verlangt, 78.75 bezahlt. Aktien 
gebildet, welche vor einigen Tagen das dortige königl.] Blättern erzählt nun, das General Koslianinoff mitſder Cact⸗kucwigebahn, ohne Coupons und mit der Einzahlung 
Einen merkwürdigen Einfluß, ſchreibt man deiSchloß Quiſiſana ausgeplündert hat. Wie die Suri-|2000 Mann nach Besnek kam, die Bauern auf einer 70% fl. öfterr. Wäbr 159.— perl. 157.— bez, mit der Einzah⸗ 
„N. Pr. 3.“, hat der Aumale⸗Brief auf den al⸗ ner „Italia“ unterm 10. d. meldet, behauptet fic) dieſgroßen Ebene verſammelte, fie umzingelte, und vonſlung von 30%, f. österr. Währ. 67.50 verl., 66.50 bezahlt. 
ten Duc Pasquier gemacht; dieſer hochbetagte Greis, ſauf den Höhen von Monticelli geſammelte bourboni-jven Soldaten ein mörderiſches Kleingewehrfeuer auß PVotto- Ziehungen vom 22. Mau. 
zuletzt unter Louis Philipp Kanzler und Präſident derſſtiſche Schaar, die aus ungefähr 1200 Mann unterſdie wehrloſen Bauern eröffnen ließ. Nach einftündi: 
Pairskammer, war ſchon dem Tode nahe; ſeit dem[Chiavone beſteht, noch immer in ihrer befeſtigten Stel:|gem Feuer ließ Koslianinoff die Todten und Verwun⸗ 
Erſcheinen des Aumale⸗Briefes ¡ft er wieder ganz ge⸗lung. Zwei aus Sicilien kommende piemonteſiſcheſoeten zahlen, und den Uebriggebliebenen erlaubte 
fund und er hofft nun wirklich noch den Sturz des [Regimenter wurden in Gaeta ausgeſchifft und nachſer, nach Haufe zu gehen. Die Zahl der Todten be: 
Kaiſer « Regiments zu erleben! Es iſt rührend, balblienem Punkte dirigirt, den fie nunmehr cerniren. trug nicht 70, wie General Koslianinoff in ſei⸗ 
und halb laͤcherlich, mit welchen chimäriſchen Hoffnun.“ Die neapolitaniſche amtliche Zeitung vom 16. nem Berichte ſagt, fondern 200, die Verwundeten ge: 
gen ſich dieſe alten Orleaniſten ſchmeicheln — die Le-| Mai veröffentlicht eine Note des Kultusrathes, wonachſrechnet. 

gitimiften find in dieſem Punkte klüger und zurüdelam 26. Februar eine geheime Kommiſſion ernannt Türkei. 

haltender. Sie haben der Enttäuſchungen ſchon zu vieleſwurde, um jene geiſtlichen Orden zu bezeichnen, welche Man ſchreibt „OR und Weſt“ aus Niksié, 4. 
erfahren, um ſich fo leicht täuſchen zu laſſen; fie wiſſenſfortzubeſtehen haben; nach erſtattetem Berichte wird[ Mai. Die Infurrection der Chriſten in der ſüdlichen € \ 
ganz genau, daß man das Kaifer: Regiment nicht durchſdas Dekret über jene Klöfter erlaſſen, welche nichtſ Herzegowina hat an Ausdehnung in den letzten Tagen und dem Geſammtreiche; wir wollen alle, ſagt der 
eine Broſchüre über den Haufen wirft. Die Broſchüreſaufzuheben find und mit dem Regulirungsvorſchlagſſehr zugenommen. Die Inſurgenten haben das ganze Redner, die 1848er⸗Geſetze, nicht mehr nicht weiger. 
beginnt übrigene den Journal den Rang abzulaufen zſbezüglich der Kirchenkaſſe der Central-Regierung vor⸗[Gebirge zwiſchen Niksie und Gacko beſetzt, fo daß die Es war eine Täuſchung zu glauben, Ungarn und 
man fidt mit Broſchüren, und auch die Handwerkerſgelegt werden. Communication mit Nikszie vollends geſperrt wende Kroatien werde willig in den Reichsrath eintreten. 
bedienen ſich jetzt dieſer Waffe. Eine ihrer Brofhüren| Die Zuſtände in Sicitien geſtalten ſich immerlgreitag den 26. April verfammelten ſich die Gonfuln Der Reichsrath fei ein Band, welches feſigezogen — 
führt den Titel: „La peuple, l’empereur et les an-fernſter. In Conteſſa mußte nicht blos die National- welche einen Waffenſtiuſtand zwiſchen den Inſurgenten zur Sklavenkette, nachgelaſſen — zu nichts wird. 
ciens partis.“ Es iff das eine Huldigungs⸗Adreſſe anſgarde, fondern die ganze Bevölkerung entwaffnet wer- 


] “lund der Feſtung zu vermitteln beabfichtigten, vor der Ungarn ſei nicht revolutionär ; es wolle die Perſonal⸗ 
Louis Napoleon; die Arbeiter verſprechen dem Kaiferjoen, Gemeindebeamte wurden entfernt, weil fie mitſFeſtung, wo fie unter den Zelten ihr Quartier auf⸗[Union aufrecht erhalten; Oeſterreich habe die Wahl, 


l i ¢ F : : i : diefer Grundlage feine Intereſſen mit den unferis 
darin, daß die Arbeitermaſſen den Kaiſerthron gegenſden gegen die Revolution Aufgeſtandenen gemeinſameſſchlugen. Sonntag Früh aber wurden die Conſuln auf dieſer ( 
die Theat vertheidigen würden. Als Symptom iſi[ Sache gemacht. plötzlich aus dem Schlafe geweckt und von dem Mu⸗ * * nie zu tee Gewalt zu — 
die Broſchüre beachtenswerth genug, ſollte fie auch Rußland dit und Bimbasi in die Feſtung geführt unter ſtarkerſchen. Er flimmt für Deäks Antrag. Für die Adreſſe 
etwa nur beſtellte Waare fein. „ [Escorte, damit die Bewohner die Mitglieder der Com⸗ſſprachen ferner Szent⸗Jvani, Bela Szechenvi, der 
Die Warſchauer Zeitungen vom 22. Mai publiciefmiſſion nicht maſſacriren, wozu fie ſich vorbereiteten, ſenergiſch mahnt, das Loos des Landtages nicht aufs 
Großbritannien zen einen kaiſerlichen Uka s vom 16. d., welcher in derſals fie die Hiobspoſt erhielten, daß die Infurgenten die SPiel zu fegen und wünsch, in der Adreſſe möge 
London, 20. Mai. Die königl. Familie iſt amungelegenheit der Bauernemancipation die bereits ge: Begleitung eines Lebensmittel⸗Transportes niederge⸗ Nachdruck auf die Emancipation der Juden gelegt 
Sonnabend Nachmittag nach der Inſel gk abge: meldete und unter dem 1. October v. J. verheißenemegeit hatten. Seit der Zeit ift die Commiſſion eins werden. Gegen die Adreſſe ſprechen: Szaplonczay, 
reift, wo fie wohlbehalten angekommen ift. ate erſte Umwandlung der Robot in einen Geldzins (zuſgeſperrt in der Feſtung und bewohnt die Gemächer des Kallay, Sarköry, der dem weiteren paſſiven Wider⸗ 
tig traf daſelbſt der Prinz Ludwig von 199 fenf15—24 Gr. poln. die Tagesarbeit und zu 40—60 Medjls. Die Einwohner find ſehr aufgeregt und fas ſtand das Wort ſpricht. Grabarius verlangt eine Pro⸗ 
(Bräutigam der Princeffin Alice) ein, der die Nachtſchr. poln. einen Tag Spanndienſt gerechnet) einführt. natiſch, namentlich die Weiber, die vor der Feſtungſlongirung des Landtages, bis derſelbe durch die Abge⸗ 
zuvor die Ueberfahrt von Oſtende aus gemacht hatte.“ In Warſchau find neuerdings officielle Bee Trauerlieder (Tuzice) für die Gefallenen abfingen und ordneten aus Kroatien und Siebenbürgen vervollftän- 
Der König der Belgier wird morgen oder übermor⸗richtigungen von verſchiedenen Blättern gebrachter den europäiſchen Abgeordneten der Großmächte mit digt wird. 
gen erwartet. Sein Beſuch in Osborne iſt auf unge⸗[Meldungen veröffentlicht worden. Es war u. a. ge: dem Tode drohen. Die Conſuln verpflegen ſich aus 
fähr 10 Tage bemeffen und bleibt wegen der Trauerſſagt worden, daß man von den für Polen verheißenen Montenegro, woher nur das Dürſtigſte und Nothwen⸗ 
2 die Herzogin von Kent om i — i * mehr ſprechen höre, und 1 =. digſte kommen kann, bevor nicht neue pai <n bel 
nig wird fid nur ſehr kurze Beit in London aulzlideinlid) ad acta gelegt werden würden; daß die Sol⸗ wege net werden. Die Stadt ift in voller Mela: : 00 
halten und beabſichtigt, der Wittwe Louis Philipps inſpaten fid in der polniſchen Hauptſtadt die drgiten 5 der . wenn Mon⸗ 0 eit = ee ney an debe für Gn 
laremont einen Beſuch abzuſtatten. Uebergriffe erlauben dürften; daß noch immer ſehrſtenegro feine Grenzen ſperren würde, fo müßten dieſcrnde Rane nadan 8 
Italien. 


viele Verhaftungen vorkämen; daß die Bauern in b ers ſterben. Dic genommen. Die Pforte weigere ſich, die Todesurtheile 
s Folge der gegen ſie an den Barrieren verüdten Plün⸗ „ 8 man erwartelſüber Kurſchid Paſcha und die Druſenchefs zu beſtäti⸗ 

Ein königliches Dekret vom 19. Mai verordnet, derungen keine Lebensmittel mehr nach der Stadtſmit Buverficht, daß der Fürſt eine neue Straße durch gen. Die Haltung der Türken ijt beunruhigend. 
daß alle Gold- und Silbermünzen folgende Inſchriſiſpringen wollten und der Fir Statthalter gencſhigtſ Bielopavlief von Spuz nach Niksie erlaubt. 


1 vom 22. Mai. 

Linz: 60 83 28 69. 

Brünn: 78 47 80 50 54. 
Trieſt: 24 8 N 19 38. 
Ofen: 15 45 63 34 77. 


Neueſte Nachrichten. 


Peſth, 23. Mai. In der heutigen Sitzung des 
Unterhauſes konſtatirt Graf Julius Andraſſy die 
Stellung des Landtages gegenüber dem Monarchen 


Paris, 22. Mai. Prinz Napoleon iſt zum Groß⸗ 
meifter der franzöſiſchen Freimaurer an Stelle des 
Prinzen Murat gewählt worden. 


tan ſmüßige Erfindung. 
Hagenthal, follen bereits mehre Schneelavinen abgegangen feyn|M 4 em offici R 
a eine derſelben zwei Holzknechte verſchlutet haben. In einem aus Gas Lis na Theile der War: 

Am 14. gegen 10 Uhr Abends richtete ein Wolfenbruchſſchauer Zeitungen im,, gedruckten, Warſchau, 


in der Gegend von Prerau großen Schaden an. irten, S reiben erklärt der Krimi 
8 Dr Rie mei durch 8 des Landesausſchuſſes 20. d. datirten, Sch 


Na 2 
Local: und Provinsial edriciten 


les Werk in zwei Theilen unter dem Titel: „Cmentarz Krakow-|vaß fid der Ausſchuß hiermit thätig beſchäftigt, u 
daß er in Kurzem der Kammer werde vorgelegt 
den können. 


: eS : haben 
i d in d Mailand, 22. Mai. Die Demonftrationeh 
meiſtens ſtellen fie fig, en Krankheiten, für die allgemeine Statifif un le mannigfach ' 


: ichen Chara 
wahrhei ntwe⸗ſſten Privatverbällniſſe eingreifende Biographie einen ſchätzens⸗ſich erneuert und nahmen einen bedenklichen Ch kter 
ver als Uebertreibungen ober Unwahrheiten heraus. 


Nach einem dem „Czas“ aus Warſchau mit 
üher angegebenen Summe vers]. em : ge⸗ 
mal 2 eg a] 2 Halbe Millionen Francs theilten Gerücht wird Marquis 2 a Aa, h | — 
dur, Afkkuranyen gedeckt werben, von benen unglücklicherweiſeſbeitung des Juſtizminiſterium beha nd als Cul⸗ eines chemiſchen Präparate erhob, veranlaßte geſtern gegen Abend! Verantwortlicher Redacteur: — . Boczek. 


drei Millionen Francs einzig wieder auf den Canton Glarus tusminiſter der um die polniſche Literatur verdiente einen blinden Feuerlärm, der die ſchnel dene Feuerſpriten 2 Verzeichniß der anz al. er Abgereiften 


werthen Beitrag zu liefern verſpricht. Dad Nähere bietet der inlan, Die Nationalgarde und das Mu . die 
Ruhe wieder her. Abends herrſchte hie A 


vo 
n Gutébeliger: y Ritter v 
Angekommen find die oe aun ofeph : 
arszawska” und anderen Zeitiepriften abgedruckten Iterarifchen des Innern nach General Gecewica übernehmen. ausgebrochen. Pruszynski aus SloczÓl: zanowski aus Siercza. Fe 


Nach den in der erſten Hälfte dieſes Monates in Le meli Chwalibsg, Grams een, Mirela e dn 3 Sod 
y ae aus dem Deutihen und Ruffifher, N Juni zu erwarten, an welchem Tage auch das bis jetz ar eingelangten Berichten 1 are tenn zu Chudy- Bolen, Se bad Galizien. . — — — 
bontlich aus Herder, Pusztin u f. f. In Kalisch 1810 ge geſchloſſene Theater wieder eröffnet werden fol. Maroc und Kudrytce, Czortfower bereits unterdrückt, da-|fev 
ito auf der Warſchauer Univerfität gebildet, wurde er Mur 1 

e 


Fe dec ce "Sn ben Female Mune sede em meget find die Herren Guishefiger: Ladlelaue Graf Tar- 
1 a d irecti i ds bereits der 6 
dchen⸗Inſtitut in Tiflis. 1855 vom Schlag getroffen, ſtellung der Theaterdirection, daß die Fon ei 
sel e feinen Poften, zwei Jahre darauf eine Gattin. Gr ion, daß 


q ttin Erſchöpfung nahe find, auf dieſen Termin gedeutet har 
Raijen drei Lermi 
lichungen 100 auſpallende Pear gegenwärtig in Crh on, was mit letztem Gerücht in Einklang ſteht. 


lan Kußgebroden. In den N im ERBE verbleiben- 
re euche un te 
sebo ton 381 © — u 5 hen v6 Gee naa el Heinrich Komar, Grafen Etanislaus und Johann 
veranlaßt, eſung, 4 en⸗Ta oe: 

beten, ed STR ey wile obsess —. and sfí und Jatef Siemitisti nach Polen. Karl Groß nach Zagorzang. 


iffe & { i ieli ie ámierci]N. 1198. Coneurs (2742. 3) 

Die Licitationsbedingniſſe können vor und während bytu wierzycieli Jana Schumanna, a w razie smierci N. 11 N 
c mts blatt. der Bieitation in —— eingeſehenſte gos dla niewiadomych jego spadkobiercéw jako-| Bei dem k. k. Bezirksamte Dobozyoe iſt eine fla: 
EA werden, téz dla wierzycieli, którzy pöZniej prawa hipoteki vile Diueniftenftelle, mit dem Diurnum täglicher 70 kt. 


nabeda, albo ktörym niniejsza uchwala 2 jakidj-|; W. in Erledigung gekommen. 

kolwiek przyezyny dorgezong bye niemoglaby,] Bittſteller welche dieſe Stelle zu erhalten wünſchen, 

suratora w osobie p. Dra Bandrowskiego, ktö- „aten längſtens binnen 14 Tagen vom Tage der letzten 

remu jako zastepce p. Dra Jarockiego sig nadaje. Einſchaltung dieſes Ediets in das Amtsblatt der „Kra⸗ 

Z rady c. k. Sadu obwodowego. ¿quer Zeitung“ ihre mit dem Nachweis über ihr unta: 

Tarnów, dnia 1. Maja 1861. velhaftes Betragen, correcten Handſchrift und Kenntniß 

der deutſchen und polniſchen Sprache, dann bisher im 

Kanzleifache geleiſteter Dienfte, belegten Geſuche hier⸗ 

imts zu überreichen. 

N. 5376. E dy kt. 2754. 2-3) Mobaryis, am 13. Mai 1861. 


3. 3486. Ediet. (2764. 1-3) Vom Stadtmagiſtrate. 


Vom Krakauer k. E Landesgerichte werden die den  Rzeszów, am 29. April 1861, 
Wohnorte und Leben nach unbekannten abweſenden Ehe⸗ 
leute Philipp und Barbara Cerchy und für den Fall ö 
ihres Ablebens ihre unbekannten Rechtsnehmer mittelſt. 3. 2388. Edict. (2740. 1-3) 
gegenwärtigen Edictes aufgefordert, ſich binnen einem be 3 j 
Jahre 6 Wochen und 8 Tagen vom Tage der dritten EA cl k. Em en 
Einſchaltung dieſes Edietes in die „Krakauer Zeitung“ 2 vom Podg an eta ri it aan 
TTT. October 1859 3, 2855 zur Befriedigung der Forderung 


ſitenamte zu Gunſte der Maſſe der Eheleute Philipp und . 
Barbara Cerchy aufbewahrten Baarſchaften und fon: den Den. Simon Gassner pr. 150 fl. CM. ſ. N. G. 


bewilli i ill; | ©. k. Sad obwodowy Tarnowski niniejszym 
ſtige Effecten zu melden, widrigens biefe Maſſe dem Ep. 1 —— 1385 — czyni wiadomo, ze pod an 21. Kwietnia 1861 Wiener - Börse - Bericht 
Fiscus übergeben werden wird, deten und am 25. Februar 1859 abgeſchäbten 100 Ro-|L. 5376 wniosly PP, Leonarda 2 bar. Lewartow- vom 22, Mai, 
Krakau, am 30. April 1861. ret Hafer 2 fl. 94 kr. ö. W pr. Koretz, im Geſammt⸗kich Wistocka i Emeryka 2 bar. Lewartowskich Oeffentliche Schuld. 
N. 3486. Obwieszezenie. werthe von 294 fl. $ er 5 Burzynska pozew przeciw Wincanton 20 ón A. Des Staates, pl 
. +e 9 i iej Th i 1 e aate 
C. k. Sad krajowy w Krakowie wzywa niniej- 1. Termin auf den 2. Juli 1861 okie! nie set a pa Be je price pei of?" Dei. W zu 5 für 100 3... . . 60 20 603) 
dyktem co do zycia i miejsca pobytu nie- 2. 8. 2gle Jeg; ‚domym sp. les zus dem National⸗Anlehen zu 5% für 100 fl 79.90 80.— 
szym edy kim Fila 4 Barbare:Gerch6 [Z no.” Mis HM extabulacye prawa szescioletniéj dzierzawy wzgle-| Bom Sabre 1951, Ser. B. zu 5% für 100 l. — W 
wiadomych malzon éw Filipa bare Cerchow, 92 , eee dem dóbr Siedlca czyli Sielea w obwodzie Tar-|Dietalliques zu sx für 100 l. 67.75 67.00 
albo w razie gdyby ci juz nie byli przy 2Jeiuſſedesmal um 10 uhr Vormittags im Orte Kamionka nowskim pologonych stanie biernym tychze döbr| bite“. 4Y,% für 10% .. Regs 8550 
ich nieznanych prawonabywcöw, aby w zakresielrefigefest und hiezu die Kaufluftigen mit dem vorgeladen dom. 27 88 —.— Wincentego mit Verloſung v. J. 1839 für 100 f. 115 5% 116 — 
jednego roku 6 tygodni i 3 dni rachujac od dnia, [oaß der feilzutbietende Hafer beim dritten Termine auch ; Pag y 5 1884 für 100 1 8950 90 — 


{ : . \ Zieliñekiego intabulowanego ze stanu biernego „ 800 für 100 39) 
w którym ten edykt po trzeci raz w gazecie urze-| ¡nter dem Schätzungswerthe hintangegeben wird und daß E kan E — dóbr 3 o pomos :sgdziego,[öomo-entenfhein: qu 43 La des — — : 40 — 89 50 


dowéj Krakowskiéj umieszezonym zostanie, z swo-|1er Kaufpreis im Baaren erlegt werden muß. wania na B Der Aronlä * 
jemi prawami do gotowizny i innych effektéw w Wisniez, am 30 port 1860 , e ences 1 . he —— * 

tutejszym urzedzie depozytowym na rzecz masy y y a * 0 von Ried, Oeſterr zu 5% für 100 A... 80.80 Mu 
malzonköw Filipa i Barbary Cerchöw przecho- N. 2388 208 Ger en * „ yon Drapes zu 5% für 100 1. 7 Mimi Se 
wanych sig zglosili, w razie bowiem arabes en 18 E dy kt. y 85 rg ER * * Nn ee y 5 3 LET 80 50 37.— 
masa ta jako niemajaca wlasciciela c. k. skarbowi] ©. k. Urzgd powiatowy jako Sad w Wisniczu Leer y — — 2 n 1 i niebez- [on Tirol zu 5 fit 100 Ei abia —— = 
oddang zostanie. uwiadamia, ig w 'skutek wezwania c. k. urzedul ane a 29 es W Jarockiegof on Látot, Kraln u. Küf. zu BY für 100 l. 88.50 80 — 
Kraków, dnia 30. Kwietnia 1861. owiatowego'jako Sadu w Podgórzu 2 dnia 18. It al ee me ego 2 Eton a's, a * für 5 A, re SD 00 > 
Tg — 4 — — 2121 i % f zan : $ . a Kroat. u. Sl. zu 5 für 5 Tgp ek 
N. 6710. Ogloszenie konkursu, (2780. 1-3) 1 wo e wytoczona, sprawa, wedlug ustawy. Sadowdj}oon Galizien zu oy für 100 fl . . e 0775 07 55 
8 ONKUTSU,, nzyteinosch p. Szymona Gassner w kwocie 150 dla Galigyicpraepisangy. odbywaé sie bedzie: on Siebenb. u. Bukowina zu Ex füt 100 fl. 65.75 66.50 

Celem obsadzenia tymezasowego posady kasyera air. mk. 2 p. n. przymusowa sprzedaz 100 kore q cyl pra a 9 ywac 3 or ae h 
miejskiego w Wieliezee 2 pensya roezüg 525 zir hs; dlugnikowi p. Alexandrowi Schwabe ¿nia A Wid ao r o . e. . bt. Gt. 773 — 776 — 
w. a. i obowiazkiem zlozevia kaucyi w téjte sa- 26. Styeznia 1858 egzekucyjnie zajetego, a dnia ane u. one pe en ty wreczyl, lub 900/80 an * . ² ge 
r . . sl] sh Lctenpte, Stgl. i HOOKS. W. 338 380 — 
nadwienieniem, ze ubiegajacy sig o te posade aw alr. r. W. a, oszacowanego w trzech terminach|" 8 CG sobie: obras, ków uzyl ber Rati -erd.Mordsahn 1000 A. G W.. 2060 —2062 — 

podania pray zalaczenja swiadectw, dotyergeyebſnianowicie: panes potrzebnych do obrony prawnych srodkow iklel er Stiaté-Gifendagn-Belelfe. zu 200 fl. GW 

wieku, nauk, wia demobel jezyköw 1 te ie dais < 280 Linca 1861 inaczéj albowiem, akutki 2 zaniedbania wynikleſ det 500 fr. ö ee: ete et 
wego zatrudnienia, do 10. Ozerwea 1861 do 2. inie dnia 370 ip sobie samemu prices bedzie musial. der Ralf. Eltſabeth⸗Bahn zu 200 fl. GW. 177.— 77 50 
magistratu w Wieliezee podaé sig maja, Digi nao Ich 1d Bmw ku Bela abi wee r Seck AO GH 250 Cos, 0 — 103 — 

2 e. k wladzy obwodowéj, kaádg raza o godzinie 1008) zrana w Kamionny Tarnów, dnia 16. Kwietnia 1861. ver fühl. Staates, lomb. ven. und Gentr. Aal. di 

Krakéw dnia 11. Maja 1861. rzedsiewzigtg bedzie, po warunkami, ze owies ibe au 2550 — oder 500 Fr. dat 
3) Irzeczony w trzecim terminie takze nizéj wartosci a cage i ¡IR 
N. 1920, Ed y kt. (4150, 453) szacunkowej sprzedanym zostanie, i ze cena kupna Nr. 7661. Licitations⸗Ankündigung. e mit 14) 2.0%) ‘Ginjahiuns ej ve en 150.— 150 50 


C. k. Sad obwodowy Nowo-Sandecki w sku- w gotowiénie zaplacong byé ma. 


mit 60 fl. EM, (30 %) Einzahlung .— 50 
E ⁵˙ A Wissica, dak 60. Greduin 4860, Vom Magiftrate der k. Hauptſtadt Krakau wird zur]... Here, 0) Einzahlung 66.— 60.50 


allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Beiſtellung des 300 fl. EM eee eee 
Straßenſchotters im Stadtbereiche für das laufende Jahr] es Oder. loyd in rief u 600 fl. CM. . 208 — 20 — 
am 3. Juni l. J. im Magiſtratsgebäude im IV. De: 5 ade Kettenbrücke zu 500 fl. C. M. 394 — 300.— 
pattement um 10 Uhr Vormittags eine Verſteigerung“ 300 8. Fe rad Mitten e eſenſcheft ju Spas a 
eso pedos — 2 pee vfandbriefe + — 

; © Ausrufspreis beträgt 4011 fl. 17 r. Sage der 6lábri 4 * 
Vierhundert eilf Gulden ſiebzehn und halb di fen Nationalbank Para 5 5% E — + 2 — 
reichiſcher Währ. auf CM. verlosbar zu 5% für 100 fl. 61.— 91 25 


N 5 2 der Nationalbank f 12 monatlich zu „ wr 100 A 
Das Vadium beträgt 402 fl. $, W. „ uuf oſterr. Mähr. verlosbar aa 7 fin 100 f 8000 a 
Schriftliche Offerten werden während der Licitations: Galiz. Kredit-Auftalt C. M. qu des für 100 l. 84 — 83. 


Verhandlung auch angenommen. ove 
azeby sig ze swemi pretensyami najdaléj d um 9 Uhr feftgefegt werden, bei welchen diefe Realied- Die Licitationsbedingniffe können im Bureau des IV. ter Gredita Anat für Handel und Bewerbe up 


3 : 100 fl. Ofterr, Währung > y 
ostatniego Czerwca 1861 doc. k. sgdu obwo- tenhälfte nur um oder über den Schätzungswerth pr. Departements eingeſehen werden. Donau- Daupfſ.-Geſellſch. 4,100 N. CM... . 101.50 102.— 


poe 297 n. 12 har, znajdujacéj sig polowy dóbr gro. Ediet. (2756. 1-3) 


Nera 
fl. ö. W. 


dowego w Nowym Sgezu ustnie albo pisemnie 2290 fl. 80 kr. $, W. gegen Erlag eines Badiums pr.] Krakau, am 17. Mai 1861. e y & zn E 127 — — 
zglosili. y 229 fl. 8 kr. ö. W. hintangegeben, für den Fall der Biterhoyy zu 40 fl. EM 93 
Zgloszenie to ma w sobie zawieraé: . ſrfolgloſigkeit diefer Termine aber zur Eindernehmung Salm r 
a) dokladne oznaczenie imienia i naz wiska, 5er Gläubiger behufs erleichternder Bedingungen die Vag:]N. 4664. Ed y kt (2753. 3) Ratify ie 37 28 37.75 
miejaca pobytu (Nr, domu) zgiaszajgeago eie fahrt hiemit auf den 28. Juni 1861 um 9 Uhr Vor⸗ : eps e 3550 36 — 
i jego pelnomocnika ktöry zaopatrzyé Biel mittags angeordnet werde. C. k. Sad obwodowy Tarnowski niniejszym Windifdardg ae; Ce EE VIO BB 
ma w pelnomocnictwo. we wszystkie prawn Der Schätzungsact und die Lieitationsbedingungenſezyni wiadomo, iz pod dniem 26. Marca 1861 do Maldſtein 5 e 8 ae om 
wymagalnosei zaopatrzone i legalizowane. können in der hiergerichtlichen Regiſtratur eingeſehen L., 4664 wniosly A Leonarda z bar. Lewartow-|teglevió zu 10 „ enen 
b) kwotg wniesionéj pretensyi hypotecznéj tak} son, skich Wislocka i Emeryka z bar. Lewartowskich 3 Monate, 
wzgledem kapitalu jako 1 procentöw o ile ta- Zugleich wird für die dem Wohnorte nach unbefann: Burzynska pozew przeciw spadkobiercom Igna- An E 1. fac , : 
kowe takie samo prawo zastawu maja. co il... Hppothekargläubiger Jehann Schumann und im|cego’ Stojowskiego Jakoto: Salomei, Franciszce |ranty, ran. für 1470 fl. fib. Wahr 3 y 11925 bo 
kapital. 4 3 Ae feines Ablebens feinen unbekannten Erben, fo wielJustynie, Wojciechowi i Wiktorynowi Stojowskimſpamburg, für 100 M. B. 3. 105.50 105 75 
o) oznaczenie tabularne zgloszonéj, pozyayi, für alle jene Gläubiger, welche nachträglich noch Hypo⸗ſz miejsca pobytu i 2ycia niewiadomym wzglednie 590 92 100 Bio. Sterl, . 144.75 141.75 
) w razie gdyby 9 sie miejsce por thekarrechte erwerben, oder welchen aus was immer fürſtychze niewiadomym spadkobieroom o wyextabu-J Verte, für . e Geldf 0 55 80. 55.90 
bytu po za obrebem. tego sadn bylo, takte einem Grunde dieſer Beſcheid nicht rechtzeitig zugeſtelltſlowanie prawa zastawu sumy 2000 zip. z odset- DurchidynitieGoure Letzter Cours. 


i wymienienie tutaj mieszkajgcego pelnomoc- erden könnte, det Here Dr. Bandrowski mit Subſti⸗ 


: : : ; kami 5%, na mocy zeznania Kazimierza barona Gelb 
mika w celu pr2yjmowania roaporsedaeh 89- ufrung des Hrn. Dr. Jarocki zum Curator beſtellt y 1 


Lewartowskiego ddto. Tarnów 11. Ozerwea 1788 


N fl. fr fl. to a E A 
dowych, gdy2 w przeciwnym razie takowel' the des k. k. Kr ö | ie biernym döbr Sielec czyli Siedlee i Lekif'*lerlige Münz.Dufatn. 672: —~ 673 675 
a ym samym akutkiem prewaym jak gdyby] «paid um 1. Mal 1661, ASH nee e polótonyeh dou oy be e, e Sahin. 078 = A 10 4% 10 45 
do wlasnych rak doreczone zostaly, zglasza-| $ 409 n. 8 i 9. on., dom. 27 p. 412 n. 9 on. na rzecz UGranthad. . 18 08 u — 1 — 
jacemu sie przez poczte przeslaneby byly. L. 5870 E d y kt, Salomei, Franciszki, Justyny, Wojciecha i Wikto-[Rufifge Imperiale... — — — 1150 11 62 

Röwnoczesnie oznajmia sie, i ten któryby|'” ; ryna Stojowskich Jako spadkobierców Ignacegoſ Silber 


w terminie wyZ oznaczonym ze swoja pretensyal O. k. Sad obwodowy ‚Tarnowski oglasza ni- 
nie zglosi sig, bedzie uwazanym tak, jak gdyby|niejazém, ¿e na zaspoXojenie Wywalczonéj przez 
zezwolil, na przekazanie swéj pretensyi do kapi-|Abrahama Schenkla sumy Lane 168 zir, w. a. 
tatu wynagrodzenia xy oznaczonego, wedlug ko-|z przynal. pozwala 81€ relies Jing sprzedaz real - 
lei na niego przypadajacéj, i ze nie bedzie slu-Inosci Franciszce Bednarskiéj nalezacéj pod Nr. 
chanym wigoéj: przy rozprawie. 51 w Tarnowie polozoné) 1 de do przedeigwzigcia 

Niestawajacy na terminie utraca takze prawo r2y-It6j sprzedaäy. dw% termina sie wyznacza to jest: 


Stojowskiego zaintabulowanego, ze stanu biernego 
nadmienionych dóbr, proszgc o pomoc sedziego, 
w skutek czego termin do ustnego postepowania 
na dzieh 1. Sierpnia 1861 o godzinie 9téj rano 
zostal wyznaczony. Abgang: 

; Gdy zag äycie i pobyt pozwanych nie jestſvon 1 77 nad Ger sc age Beih. b. ut 


N y : : A 3 E ' dowy Tarnowski 35 i 
‚szelkich wniosków i uzyeia wszelkich srod-Lı7; ; zerwca 186] 9téj|Wiadome, przeto c. k. Sad obwodowy Tarnows rau und Über Oderberg nach Preußen 9 uhr 45 
nienia W8 y Srod-ldzien 13, 1 27. C o godzinie 9te) ustanowil 1 tychze na ich koszt i nie- Min. Früh; — nach zes J w 5 Uhr 35 Min, rab; 


ch przeciw ugodzie ktörgby inter j : ‘ Ä A 
A A a eg silts De Ser] ne ot gee 
tentu z dnia 25. Wrzesnia 1850 jednakse tyikolna. tych terminach, re es sone creido, yey gti wen ate sadowéj dla Ga ‘yi von Wien nad Kratau 7 Ue Grid, 8 Uhr 20 Minuten 

jezeli pretensya jego wedlug porzadkn i 7 „NM. a. lu 26, za zlo- . ) ug! : ends. 
N przekazang zostala do = u rire adie w loser 229 at es nel iy 85 przepisanéj odbywaé sig bedzie. von Oſtrau nach Krakau 11 Uhr Vormittags. 


nagrodzenia albo; téz stösownie, do §. 27 ces, Pat.lodyby zag, owe termina bezskutecanie N Minuten Nachnmtiags. 


wezesnie albo sami zglosili sie, lub tez demadr von Ssejatowa nad Granica 10 Ube 15 Min. Bormitt, 
1 


z 8go Listopada 1853 zabezpieczong zostala na wyznacza sie celem rzesluchania wierzycieli wzgle- 


uncie i ziemi. dem: ulozenia lagodniejszych Warunków téj sprze-|prawne ustanowionemu kuratorowi ‚wreezyli lu br 48 Min. Nachmitt., 7 uhr 56 Min. Abends; — 
E Z rady c. k. Sadu obwodowego. far — na ich 28. Ozerwoa 1801 5 go-|nareszcie innego obronce sobie obrali, w ogóle by nach Tryebinia 7 uhr 23 Min. Früh, 2 uhr 33 Mi⸗ 
Nowy Sacz, dnia 29, Kwietnia 1861. dzinie 9téj zrana ..: potrzebnych do obrony prawnych srodków uayli, wee Nzeczew nad Krafau 2 Ube 25 Min. Nadinitte: — 
Rund 0 (2744. 2-3) Akt, —— 1 tere Warunki lieytacyjne 858 albowiem e e ca wynikle ee 915 ein 7 ge 15 Min. Brig, 8 U 18 an 
3. 1217, undma ung Men registraturze u zego przejrzane byelsobie samym przypi Bean 1. nuten Abends. 
+ ; y x ob witz nach Krafau 1 Uhr 15 Min. Nachm. 
Zur Sicherſtellung der Beſpeiſung der im hierortigenſmogg. Z Rady c. k. Sat Ne e — Mys lo nhunft: in. Nachm 


allgemeinen Krankenhauſe befindlichen Kranken auf die! Tarazem ustanawia eie dla nieznajomych 2 po-] Tarndw, dnia 16. 1 


Zeit vom 1. November 1861 bis Ende October 1862 Te e p e 
wird die Licitation auf den 17, Juli 1861 um 9 Uhr Meteorologiſche Y 


akau von Wien 9 Uhr 45 Minuten üh, 7 u 
in Argue Yo von Breatan ne 
9 Ube 45 Minuten Fräb, 5 uhr 27 Min. Abends; — 


rida 7 . Oſtrau über 
Vormittags ausgeſchrieben, welche in der Magiſtrats⸗ y | Varemedöhe Tempera tut Shecifihe dichtung und Siirte Zuſtand Erſcheinungen ae Yaa Abends; — von 9177700 Faß 40 ble mee Din 
Kanzlei abgehalten werden wird. > in Parall. Sinte nad Feuchtigkeit des Winde: der Almospbáre in der Luft Laufe d. Tage von Braempál 6 ühr 15 Win. Früh, 3 uhr Rachm.; 
Unternehmungsluſtige P hiemit iow E . 5 Mean teh | Neaumur der Luft n von bie ia 91426,610 = si des 6 . 40 Min. Aberds, 
obigen Tage, verſehen mit dem Vadium pr, 300 fl. ö. 1 30% 1712 : a in Przemysl von e n 11 Whe 51 Min. Vorm. 
welches zu Händen des Licitations-Commiſſärs zu erlegen 10 20 34 e 80 | 78 > ~ 7 : $ Regen + 12 + 150 fín Y lagen Ktafau 6 Uhr 48 Minuten Früh, 6 Uhr 
iſt, zu erſcheinen. 24 6 98,51 | $4 | „ ſchwach | Heuter m. Wo | 


Buchdruckerei⸗Geſ iter: ; 
In der Buchdruckerei des „UZAS.“ chdruckerei-Geſchaͤſtsleiter: Anton Rother 


Tym wiec edyktem wzywa sie pozwanych, byſvon Granica nad) Szezakowa 6 Uhr 30 M. Früh, 2 uhr 


